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Mit dem Haushalt müssen Lösungen stehen! 

 
 
Zu der aktuellen Debatte um den Brief der Landesrektorenkonferenz sagt der hochschulpo-

litische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
 

Niemand bezweifelt die Unterfinanzierung der Hochschulen. Die Landesregierung nimmt 
die berechtigten Sorgen der Hochschulen ernst. Auch dazu findet am Mittwoch die zweite 
Hochschulkonferenz statt. Ziel ist ein Austausch zu den Entwicklungsperspektiven unserer 
Hochschulen. Diesem Zusammentreffen von Präsidien, PolitikerInnen und Studierenden 
sollten wir auch die Chance geben, Ergebnisse zu liefern, statt im Vorfeld bereits alles 
schlecht zu reden.  
 
Gleichzeitig gibt es bei der Bewältigung des Sanierungsstaus administrative Probleme zwi-
schen Regierung, Gebäudemanagement Schleswig-Holstein und den Hochschulen. Aber in 
der Hochschulkommission von Wissenschaftsministerin Kristin Alheit wird konstruktiv an 
Lösungen gearbeitet. 
  
Die Ergebnisse müssen im Haushalt 2016 mit einer höheren Grundfinanzierung hinterlegt 
werden. Mit dem Haushalt müssen Lösungen stehen. Für uns Grüne hat die Erhöhung der 
Grundfinanzierung hohe Priorität. 
 

Die Küstenkoalition stärkt mit dem Hochschulpakt III die Hochschulen des Landes. Das 
Land hat 240 Mio. Euro Landesmittel für die dritte Phase des Hochschulpaktes für die Stu-
dienanfängerInnen 2016 bis zum Jahr 2020 zugesagt. Das sind keine Peanuts! Weitere 
Maßnahmen werden folgen. 
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